
BEZEICHNUNG

Gebäude(-teil)

Nutzungsprofil

Straße

PLZ/Ort

Katastralgemeinde

Baujahr

Letzte Veränderung

KG-Nr.

SeehöheGrundstücksnr.

KiGa Mannswörth-Zubau

Zubau

Kindergarten

Römerstraße 69

2323 Mannswörth

130/2

2018

Mannswörth

5211

157 m

GEEfSKCO2SKPEBRef,SKHWB

SPEZIFISCHER STANDORT-REFERENZ-HEIZWÄRMEBEDARF, STANDORT-PRIMÄRENERGIEBEDARF,
STANDORT-KOHLENDIOXIDEMISSIONEN UND GESAMTENERGIEEFFIZIENZ-FAKTOR

   B
   C

   B

   A

HWB Ref: Der Referenz-Heizwärmebedarf ist jene Wärmemenge, die in den Räumen
bereitgestellt werden muss, um diese auf einer normativ geforderten Raumtemperatur,
ohne Berücksichtigung allfälliger Erträge aus Wärmerückgewinnung, zu halten.

WWWB: Der Warmwasserwärmebedarf ist in Abhängigkeit der Gebäudekategorie
als flächenbezogener Defaultwert festgelegt.

HEB: Beim Heizenergiebedarf werden zusätzlich zum Heiz- und Warmwasser-
wärmebedarf die Verluste des gebäudetechnischen Systems berücksichtigt, dazu
zählen insbesondere die Verluste der Wärmebereitstellung, der Wärmeverteitung,
der Wärmespeicherung und der Wärmeabgabe sowie allfälliger Hilfsenergie.

KB: Der Kühlbedarf ist jene Wärmemenge, welche aus den Räumen abgeführt werden
muss, um unter der Solltemperatur zu bleiben. Er errechnet sich aus den nicht
nutzbaren inneren und solaren Gewinnen.

BefEB: Beim Befeuchtungsenergiebedarf wird der allfällige Energiebedarf zur
Befeuchtung dargestellt.

KEB: Beim Kühlenergiebedarf werden zusätzlich zum Kühlbedarf die Verluste des
Kühlsystems und der Kältebereitstellung berücksichtigt.

Alle Werte gelten unter der Annahme eines normierten BenutzerInnenverhaltens. Sie geben den Jahresbedarf pro Quadratmeter beheizter Brutto-Grundfläche an.

BelEB: der Beleuchtungsenergiebedarf ist als flächenbezogener Defaultwert
festgelegt und entspricht dem Energiebedarf zur nutzungsgerechten Beleuchtung.

BSB: Der Betriebsstrombedarf ist als flächenbezogener Defaultwert festgelegt und
entspricht der Hälfte der mittleren inneren Lasten.

EEB: Der Endenergiebedarf umfasst zusätzlich zum Heizenergiebedarf den jeweils
allfälligen Betriebsstrombedarf, Kühlenergiebedarf und Beleuchtungsenergiebedarf,
abzüglich allfälliger Endenergieerträge und zuzüglich eines dafür notwendigen
Hilfsenergiebedarfs. Der Endenergiebedarf entspricht jener Energiemenge, die
eingekauft werden muss (Lieferenergiebedarf).

fGEE: Der Gesamtenergieeffizienz-Faktor ist der Quotient aus dem Endenergiebedarf
und einem Referenz-Endenergiebedarf (Anforderung 2007).

PEB: Der Primärenergiebedarf ist der Endenergiebedarf einschließlich der Verluste in
allen Vorketten. Der Primärenergiebedarf weist einen erneuerbaren (PEB ern.) und einen
nicht erneuerbaren (PEB n.ern.) Anteil auf.

CO2: Gesamte dem Endenergiebedarf zuzurechnende Kohlendioxidemissionen,
einschließlich jener für Vorketten.

Dieser Energieausweis entspricht den Vorgaben der OIB-Richtlinie 6 "Energieeinsparung und Wärmeschutz" des Österreichischen Instituts für Bautechnik in Umsetzung der
Richtlinie 2010/31/EU über die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden nach Maßgabe der NÖ BTV 2014. Der Ermittlungszeitraum für die Konversionsfaktoren für Primärenergie und
Kohlendioxidemissionen ist 2004 - 2008 (Strom: 2009 - 2013), und es wurden übliche Allokationsregeln unterstellt.

Energieausweis für Nicht-Wohngebäude

OIB-Richtlinie 6
Ausgabe: März 2015
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GEBÄUDEKENNDATEN

Brutto-Grundfläche     449 m² charakteristische Länge 1,45 m mittlerer U-Wert 0,23 W/m²K

Heiztage

Brutto-Volumen

Gebäude-Hüllfläche

Norm-Außentemperatur

Bezugsfläche

Heizgradtage

Klimaregion

Kompaktheit (A/V) Soll-Innentemperatur

LEK   -Wert

Art der Lüftung

Bauweise

    359 m²

  1.350 m³

    929 m²

0,69 1/m -12,9 °C

200 d

N

3445 Kd

   19,9

20 °C

mittelschwer

Fensterlüftung

T

ANFORDERUNGEN (Referenzklima)

Referenz-Heizwärmebedarf erfüllt kWh/m²a     36,1HWB Ref,RK     49,1 kWh/m²a

      0,0Außeninduzierter Kühlbedarf erfüllt KB* kWh/m³aRK      1,0 kWh/m³a

Erneuerbarer Anteil

Gesamtenergieeffizienz-Faktor

End-/Lieferenergiebedarf

erfüllt

erfüllt

kWh/m²a     92,6

0,74

E/LEB

f

RK

GEE0,85

alternatives Energiesystem

WÄRME- UND ENERGIEBEDARF (Standortklima)

Referenz-Heizwärmebedarf

Heizwärmebedarf

Warmwasserwärmebedarf

Heizenergiebedarf

Energieaufwandszahl Heizen

HWB      37,4 kWh/m²a

     32,9HWB kWh/m²a

WWWB       4,7 kWh/m²a

     44,4HEB kWh/m²a

1,18e

    16.781 kWh/a

    14.798 kWh/a

    19.931 kWh/a

     2.114 kWh/a

Ref,SK

SK

SK

AWZ,H

Kühlbedarf

Energieaufwandszahl Kühlen

Kühlenergiebedarf

Betriebsstrombedarf

Beleuchtungsenergiebedarf

Befeuchtungsenergiebedarf

KEB

KB      24,8 kWh/m²a

BSB

BefEB

BelEB      24,8 kWh/m²a

     24,6 kWh/m²a

e

    11.128 kWh/a

kWh/a

    11.065

    11.138

kWh/a

SK

SK

SK

AWZ,K

Primärenergiebedarf

Endenergiebedarf

Primärenergiebedarf nicht erneuerbar

Primärenergiebedarf erneuerbar

Kohlendioxidemissionen

Gesamtenergieeffizienz-Faktor

Photovoltaik-Export

EEB      93,8 kWh/m²a

PEB     165,5 kWh/m²a

PEB      78,0 kWh/m²a

PEB      87,5 kWh/m²a

CO2      16,0 kg/m²a

0,74f

PV

    42.135

    39.309 kWh/a

    35.033 kWh/a

    74.342

kWh/a

kWh/a

     7.176 kg/a

SK

SK

n.ern.,SK

ern.,SK

SK

GEE

Export,SK

GWR-Zahl

ERSTELLT

Ausstellungsdatum 24.04.2018

PlanungGültigkeitsdatum

ErstellerIn

Unterschrift

Wehofer Architekten ZT GmbH
Auhofstraße 1
1130 Wien

Die Energiekennzahlen dieses Energieausweises dienen ausschließlich der Information. Aufgrund der idealisierten Eingangsparameter können bei tatsächlicher Nutzung erhebliche
Abweichungen auftreten. Insbesondere Nutzungseinheiten unterschiedlicher Lage können aus Gründen der Geometrie und der Lage hinsichtlich ihrer Energiekennzahlen von den
hier angegebenen abweichen.

Energieausweis für Nicht-Wohngebäude

OIB-Richtlinie 6
Ausgabe: März 2015
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HWB fGEE 0,7433
Anzeige in Druckwerken und elektronischen Medien Ergebnisse bezogen auf Mannswörth

SK

    929
  1.350

Gebäudedaten - Neubau - Planung 1

Konditioniertes Brutto-Volumen
    449

Gebäudehüllfläche A

Brutto-Grundfläche BGF
Kompaktheit A    / V       0,69m³

m²

m²
m

B

B B
-1

charakteristische Länge I       1,45 mC

Geometrische Daten:

Ermittlung der Eingabedaten

Bauphysikalische Daten:

Haustechnik Daten:

Einreichplan, 24.04.2018, Plannr. 553_EP 01/2 2018

Einreichplan, 24.04.2018

Einreichplan, 24.04.2018

Ergebnisse Standortklima (Mannswörth)

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

Lüftungswärmeverluste Q

Transmissionswärmeverluste Q

Solare Wärmegewinne     x Q

Heizwärmebedarf Q

T

V

Innere Wärmegewinne     x Qh
s

i

h

    20.276

     6.519

    13.385

    12.088

    14.798

h
mittelschwere Bauweise

Lüftungswärmeverluste Q

Transmissionswärmeverluste Q

Solare Wärmegewinne     x Q

Heizwärmebedarf Q

T

V

Innere Wärmegewinne     x Qh
s

i

h

h

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

    19.778

     6.465

    13.061

    11.853

    14.240

Ergebnisse Referenzklima

Raumheizung:

Haustechniksystem

Warmwasser:

Nah-/Fernwärme (Fernwärme aus Heizwerk (erneuerbar))

Kombiniert mit Raumheizung

Lüftung: Fensterlüftung, Nassraumlüfter vorhanden

Berechnungsgrundlagen
Der Energieausweis wurde mit folgenden ÖNORMen und Hilfsmitteln erstellt: GEQ von Zehentmayer Software GmbH  www.geq.at

Bauteile nach ON EN ISO 6946 / Fenster nach ON EN ISO 10077-1 / Erdberührte Bauteile vereinfacht nach ON B 8110-6 / Unkonditionierte
Gebäudeteile vereinfacht nach ON B 8110-6 / Wärmebrücken pauschal nach ON B 8110-6 / Verschattung vereinfacht nach ON B 8110-6

Verwendete Normen und Richtlinien:
ON B 8110-1  / ON B 8110-2  / ON B 8110-3  / ON B 8110-5  / ON B 8110-6  / ON H 5055  / ON H 5056  / ON H 5057  / ON H 5058  / ON H 5059  /
ON EN ISO 13790  / ON EN ISO 13370  / ON EN ISO 6946  / ON EN ISO 10077-1  / ON EN 12831  / OIB-Richtlinie 6 Ausgabe: März 2015

Anmerkung:

Der Energieausweis dient zur Information über den energetischen Standard des Gebäudes. Der Berechnung liegen durchschnittliche Klimadaten,
standardisierte interne Wärmegewinne sowie ein standardisiertes Nutzerverhalten zugrunde. Die errechneten Bedarfswerte können daher von den
tatsächlichen Verbrauchswerten abweichen. Bei Mehrfamilienwohnhäusern ergeben sich je nach Lage der Wohnung im Gebäude unterschiedliche
Energiekennzahlen. Für die exakte Auslegung der Heizungsanlage muss eine Berechnung der Heizlast gemäß ÖNORM H 7500 erstellt werden.

KiGa Mannswörth-Zubau

Datenblatt GEQ
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ErfülltBAUTEILE U-Wert U-Wert
max

R-Wert
min

R-Wert

AW01 W1a Außenwand massiv 0,14 0,35 Ja

IW01 W1c Brandmauer (Nachbargebäude) 0,11 0,50 Ja

AW02 W2 Außenwand Holzrahmen hinterlüftet 0,14 0,35 Ja

ZW04 W4 Mittelwand 0,18 0,90 Ja

DS01 D1 Schrägdach, hinterlüftet 0,15 0,20 Ja

FD01 D2 Flachdach (Gefälle >3%) 0,13 0,20 Ja

EB01 F1 Boden EG 0,20 0,40 Ja 3,50 4,72

ErfülltFENSTER U-Wert U-Wert
max

0,60 x 2,40 (gegen Außenluft vertikal) 0,80 1,70 Ja

0,85 x 3,20 (gegen Außenluft vertikal) 0,80 1,70 Ja

1,00 x 2,40 (gegen Außenluft vertikal) 0,80 1,70 Ja

1,00 x 3,20 (gegen Außenluft vertikal) 0,80 1,70 Ja

1,60 x 1,00; DFF (Dachflächenfenster gegen Außenluft) 0,80 1,70 Ja

1,80 x 0,70 (gegen Außenluft vertikal) 0,80 1,70 Ja

1,80 x 2,40 (gegen Außenluft vertikal) 0,80 1,70 Ja

3,00 x 3,50 (gegen Außenluft vertikal) 0,80 1,70 Ja

4,20 x 2,75 (gegen Außenluft vertikal) 0,80 1,70 Ja

Haustür (gegen Außenluft vertikal) 0,80 1,70 Ja

1,00 x 1,00; Lichtkuppel (gegen Außenluft horizontal oder in Schrägen) 1,70 2,00 Ja

Einheiten: R-Wert [m²K/W], U-Wert [W/m²K]

Quelle U-Wert max: NÖ BTV 2014

U-Wert berechnet nach ÖNORM EN ISO 6946

KiGa Mannswörth-Zubau

Bauteil Anforderungen
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Tel.: +43 1 877 23 58

Baumeister / Baufirma / Bauträger / Planer

Berechnungsblatt

Abschätzung der Gebäude-Heizlast auf Basis der
Energieausweis-Berechnung

Bauherr

Stadtgemeinde Schwechat

Rathausplatz 9

2320 Schwechat

Tel.: 01/7010822

Norm-Außentemperatur:

Berechnungs-Raumtemperatur:

-12,9

20

Standort: Mannswörth

  1.349,85 m³

Brutto-Rauminhalt der

Bauteile
Fläche

Wärmed.-
koeffizient

Korr.-
faktor

A U
[W/m² K][m²]

f
[1]

Leitwert

Temperatur-Differenz: 32,9 beheizten Gebäudeteile:

[W/K]

Wehofer Architekten ZT GmbH

1130 Wien

Auhofstraße 1

°C

°C

K

Korr.-
faktor

ffh
[1]

    929,42 m²Gebäudehüllfläche:

AW01 W1a Außenwand massiv    43,46 0,141 1,00       6,12

AW02 W2 Außenwand Holzrahmen hinterlüftet   190,72 0,142 1,00      27,14

DS01 D1 Schrägdach, hinterlüftet   158,08 0,146 1,00      23,11

FD01 D2 Flachdach (Gefälle >3%)   141,35 0,129 1,00      18,25

FE/TÜ Fenster u. Türen    64,45 0,828      53,36

EB01 F1 Boden EG   296,24 0,201 0,70      60,811,46

IW01 W1c Brandmauer (Nachbargebäude)    35,12 0,114 0,70       2,80

ZW01 W3a Trennwand nicht tragend (10 cm)    25,97 0,420

ZW02 W5 Außenwand- Bestand    11,48 0,279

ZW04 W4 Mittelwand   108,99 0,182

Summe OBEN-Bauteile   306,24

Summe UNTEN-Bauteile   296,24

Summe Außenwandflächen   234,17

Summe Innenwandflächen    35,12

Summe Wandflächen zum Bestand   146,44

Fensteranteil in Außenwänden 19,8 %    57,65

Fenster in Deckenflächen     6,80

Summe [W/K]     192

Wärmebrücken (vereinfacht)      21[W/K]

Transmissions - Leitwert L     212,42[W/K]

Gebäude-Heizlast Abschätzung     19,5[kW]

Flächenbez. Heizlast Abschätzung (   43,48[W/m² BGF]

Lüftungs - Leitwert L     381,15[W/K]

449 m²)

V

T

Luftwechsel = 1,20 1/h

Die Gebäude-Heizlast Abschätzung dient als Anhaltspunkt für die Auslegung des Wärmeerzeugers.

Für die exakte Dimensionierung ist eine Heizlast-Berechnung nach ÖNORM H 7500 erforderlich.

KiGa Mannswörth-Zubau

Heizlast Abschätzung

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
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AW01 W1a Außenwand massiv
l d / lDickevon Innen nach Außen

Kalkgipsputz (1200)  0,0150  0,600  0,025
POROTHERM 44 W.i Plan  0,4400  0,064  6,875

Leichtmörtelputz (1300)  0,0200  0,600  0,033

Dicke gesamt  0,4750 U-WertRse+Rsi = 0,17  0,14

IW01 W1c Brandmauer (Nachbargebäude)
l d / lDickevon Innen nach Außen

Kalkgipsputz (1200)  0,0150  0,600  0,025
POROTHERM 44 W.i Plan  0,4400  0,064  6,875

Trennfugenplatte 6  0,0600  0,037  1,622

Dicke gesamt  0,5150 U-WertRse+Rsi = 0,26  0,11

AW02 W2 Außenwand Holzrahmen hinterlüftet
l d / lDickevon Innen nach Außen

2 Lg Gipskartonplatte  0,0250  0,250  0,100

Installationsebene ausgedämmt (MiWo)  0,0500  0,040  1,250
OSB 4 (Fugen verklebt)  0,0220  0,130  0,169

10,0 %Holzständerkonstruktion dazw.  0,120  0,200
90,0 %     Glaswolle MW-W  0,2400  0,040  5,400

MDF-Platten winddicht  0,0150  0,130  0,115
Hinterlüftung, Holzlattung  0,0300  0,042  0,714*

Außenwandverkleidung, Lärche  0,0300  0,130  0,231*

Dicke gesamt 0,4120 U-WertRTo   7,1593 RTu   6,8946 RT   7,0270

Holzständerkon: Achsabstand 0,600 Breite 0,060 0,26Rse+Rsi

 0,14

Dicke  0,3520

ZW01 W3a Trennwand nicht tragend (10 cm)
l d / lDickevon Innen nach Außen

Gipskarton Bauplatte  0,0250  0,250  0,100

Ständerwerk + MiWo  0,0750  0,039  1,923
Gipskarton Bauplatte  0,0250  0,250  0,100

Dicke gesamt  0,1250 U-WertRse+Rsi = 0,26  0,42

ZW04 W4 Mittelwand
l d / lDickevon Innen nach Außen

2 Lg Gipskartonplatte  0,0250  0,250  0,100

Installationsebene ausgedämmt (MiWo)  0,0500  0,040  1,250
OSB - Platte 4  0,0220  0,130  0,169

10,0 %Konstruktionsholz dazw.  0,120  0,133
90,0 %     Glaswolle MW  0,1600  0,040  3,600

OSB - Platte 4  0,0220  0,130  0,169
2 Lg Gipskartonplatte  0,0250  0,250  0,100

Dicke gesamt  0,3040 U-WertRTo   5,6064 RTu   5,3818 RT   5,4941

Konstruktionsh: Achsabstand 0,600 Breite 0,060 0,26Rse+Rsi

 0,18

ZW02 W5 Außenwand- Bestand
l d / lDickevon Innen nach Außen

Kalkgipsputz (1300)  0,0150  0,700  0,021
Hochlochziegel  0,3800  0,250  1,520

Sto-Multipor Mineralschaumplatte KD 045 (Bestand)  0,0800  0,045  1,778
StoColor Lotusan (Bestand)  0,0020  0,700  0,003

Dicke gesamt  0,4770 U-WertRse+Rsi = 0,26  0,28

KiGa Mannswörth-Zubau

Bauteile
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DS01 D1 Schrägdach, hinterlüftet
l d / lDickevon Außen nach Innen

Metalleindeckung, Stehfalzdeckung  0,0010 50,000  0,000*
Strukturmatte (Herstellervorgabe)  0,0050  0,220  0,023*

Holzschalung  0,0240  0,150  0,160*
Konterlattung (Hinterlüftung)  0,0500 100,00  0,001*

diff.offene Unterdeckbahn <=0,3 m  0,0020  0,230  0,009
Holzschalung  0,0240  0,150  0,160

12,0 %Konstruktionsholz dazw.  0,120  0,240
88,0 %     Glaswolle MW  0,2400  0,036  5,867

OSB Platte 4 (luftdicht verklebt)  0,0220  0,120  0,183
1 Lg Gipskarton GKF  0,0150  0,250  0,060

Installationsebene MiWo - Auflage  0,0300  0,040  0,750
Installationsebene ausgedämmt  0,0450  0,417  0,108

Akustikdecke mit Vliesauflage  0,0150  0,000  0,000*

Dicke gesamt 0,4730 U-WertRTo   7,0059 RTu   6,6783 RT   6,8421

Konstruktionsh: Achsabstand 0,500 Breite 0,060 0,2Rse+Rsi

 0,15

Dicke  0,3780

FD01 D2 Flachdach (Gefälle >3%)
l d / lDickevon Außen nach Innen

Schüttung (Sand, Kies, Splitt)  0,0500  0,700  0,071*
Vlies  0,0010  0,100  0,010*

Abdichtung z.B. EPDM sd >100 m  0,0060  0,250  0,024
ROCKWOOL Georock 040 , Rockwool Georock 040 MV  0,2000  0,040  5,000

Feuchtigkeitsabdichtung lt. ÖNORM B2209 sd > 500m  0,0100  0,170  0,059
Brettsperrholz  0,2000  0,120  1,667

Installationsebene ausgedämmt  0,0450  0,417  0,108
Installationsebene MiWo - Auflage  0,0300  0,040  0,750

Akustikdecke mit Vliesauflage  0,0150  0,000  0,000*

Dicke gesamt 0,5570 U-WertRse+Rsi = 0,14  0,13

Dicke  0,4910

EB01 F1 Boden EG
l d / lDickevon Innen nach Außen

Linoleum  0,0020  0,180  0,011
Zementestrich E 300  0,0900  1,400  0,064F

PAE-Folie (Stöße verklebt)  0,0002  0,400  0,001
geb. Schüttung (Isofloor IF 550)  0,1000  0,053  1,887

PAE-Folie  0,0002  0,400  0,001
Feuchtigkeitsabdichtung gemäß ÖNORM B 2209  0,0050  0,230  0,022

Stahlbeton (2300)  0,2000  2,300  0,087
Gleitschicht, 2Lg  0,0004  0,400  0,001

XPS  0,1000  0,038  2,632
Sauberkeitsschicht  0,1000  1,110  0,090

Trennlage  0,0002  0,400  0,001*
Rollierung  0,3000  0,700  0,429*

Dicke gesamt 0,8980 U-WertRse+Rsi = 0,17  0,20

Dicke  0,5978

ZD01 Eingabehilfe

Dicke gesamt  0,0100 U-Wert  0,00

RTu ... unterer Grenzwert RTo ... oberer  Grenzwert laut ÖNORM EN ISO 6946
*... Schicht zählt nicht zum U-Wert B... BestandsschichtF... enthält Flächenheizung
Einheiten: Dicke [m], Achsabstand [m], Breite [m], U-Wert [W/m²K],  Dichte [kg/m³],     [W/mK]l
Dicke ... wärmetechnisch relevante Dicke

KiGa Mannswörth-Zubau
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Grundform

a =  7,44     b  = 22,76
lichte Raumhöhe  =  3,00 + obere Decke: 0,49 => 3,49m
BGF      169,33m² BRI    591,15m³

Wand W1   25,97m² ZW01 W3a Trennwand nicht tragend (10 cm)
Wand W2   58,51m² ZW04 W4 Mittelwand
         Teilung  6,00 x 3,49 (Länge x Höhe)
          20,95m² AW01 W1a Außenwand massiv
Wand W3   25,97m² AW02 W2 Außenwand Holzrahmen hinterlüftet
Wand W4   79,46m² AW02

Decke     87,49m² FD01 D2 Flachdach (Gefälle >3%)
Teilung   81,84m² ZD01 Dachschrägen

Boden    169,33m² EB01 F1 Boden EG

EG

Anschluß Bestand

a =  7,44     b  =  1,90
lichte Raumhöhe  =  2,53 + obere Decke: 0,49 => 3,02m
BGF       14,14m² BRI     42,70m³

Wand W1    5,74m² ZW02 W5 Außenwand- Bestand
Wand W2  -22,48m² ZW01 W3a Trennwand nicht tragend (10 cm)
Wand W3    5,74m² ZW02 W5 Außenwand- Bestand
Wand W4   22,48m² ZW01 W3a Trennwand nicht tragend (10 cm)
Decke     14,14m² FD01 D2 Flachdach (Gefälle >3%)
Boden     14,14m² EB01 F1 Boden EG

EG

Windfang

Von EG bis DG
a =  2,40     b  =  2,20
lichte Raumhöhe  =  3,00 + obere Decke: 0,01 => 3,01m
BGF       -5,28m² BRI    -15,89m³

Wand W1   -6,62m² AW02 W2 Außenwand Holzrahmen hinterlüftet
Wand W2    7,22m² AW02
Wand W3    6,62m² AW02
Wand W4   -7,22m² AW02
Decke     -5,28m² ZD01 Eingabehilfe
Boden     -5,28m² EB01 F1 Boden EG

EG
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Gruppenraum3

a = 15,76     b  =  7,00
lichte Raumhöhe  =  3,00 + obere Decke: 0,49 => 3,49m
BGF      110,32m² BRI    385,13m³

Wand W1   24,44m² AW02 W2 Außenwand Holzrahmen hinterlüftet
Wand W2   50,48m² ZW04 W4 Mittelwand
         Teilung  1,30 x 3,49 (Länge x Höhe)
           4,54m² AW02 W2 Außenwand Holzrahmen hinterlüftet
Wand W3   24,44m² AW01 W1a Außenwand massiv
Wand W4   55,02m² AW01

Decke     41,72m² FD01 D2 Flachdach (Gefälle >3%)
Teilung   68,60m² ZD01 9,86x7 =Flachdach

Boden    110,32m² EB01 F1 Boden EG

EG

dreieck Gruppenraum 3

a =  9,60     b  =  1,61
lichte Raumhöhe  =  3,00 + obere Decke: 0,01 => 3,01m
BGF        7,73m² BRI     23,26m³

Wand W1    4,85m² AW02 W2 Außenwand Holzrahmen hinterlüftet
Wand W2  -28,90m² AW01 W1a Außenwand massiv
Wand W3   29,30m² IW01 W1c Brandmauer (Nachbargebäude)
Decke      7,73m² ZD01 Eingabehilfe
Boden      7,73m² EB01 F1 Boden EG

EG

   296,24EG Bruttogrundfläche [m²]:

 1.026,35EG Bruttorauminhalt [m³]:
EG Summe

Dachkörper

Dachneigung a(°) 45,00     Dachneigung b(°)  9,00
h1=  0,00     h2 =  0,20
x =  1,40     y  =  9,60
lichte Raumhöhe  =  1,19 + obere Decke: 0,53 => 1,72m
BGF       81,84m² BRI     75,88m³

Dachfl.   87,04m²
Wand W1   10,20m² AW02 W2 Außenwand Holzrahmen hinterlüftet
Wand W2    1,49m² AW02
Wand W3   10,20m² AW02
Wand W4    2,38m² AW02
Dach      87,04m² DS01 D1 Schrägdach, hinterlüftet
Boden    -81,84m² ZD01 Eingabehilfe

DG
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Windfang

Von EG bis DG
a =  2,40     b  =  2,20
lichte Raumhöhe  =  1,25 + obere Decke: 0,38 => 1,63m
BGF       -5,28m² BRI     -8,60m³

Wand W1   -3,58m² AW02 W2 Außenwand Holzrahmen hinterlüftet
Wand W2    3,91m² AW02
Wand W3    3,58m² AW02
Wand W4   -3,91m² AW02
Decke     -5,28m² DS01 D1 Schrägdach, hinterlüftet
Boden      5,28m² ZD01 Eingabehilfe

DG

Gruppenraum 3

Dachneigung a(°) 45,00     Dachneigung b(°)  9,00
b =  7,00
h1=  0,00     h2 =  0,35
x =  1,40     y  =  8,40
lichte Raumhöhe  =  1,15 + obere Decke: 0,53 => 1,68m
BGF       68,60m² BRI     66,55m³

Dachfl.   73,39m²
Wand W1    9,51m² AW02 W2 Außenwand Holzrahmen hinterlüftet
Wand W2   -2,45m² AW02
Wand W3    9,51m² AW02
Wand W4    1,96m² AW02
Dach      73,39m² DS01 D1 Schrägdach, hinterlüftet
Boden    -68,60m² ZD01 Eingabehilfe

DG

Dreieck rechtwinkelig

a =  9,60     b  =  1,61
lichte Raumhöhe  =  1,25 + obere Decke: 0,38 => 1,63m
BGF        7,73m² BRI     12,58m³

Wand W1    2,62m² AW02 W2 Außenwand Holzrahmen hinterlüftet
Wand W2  -15,63m² AW01 W1a Außenwand massiv
Wand W3   15,85m² AW01
Decke      7,73m² DS01 D1 Schrägdach, hinterlüftet
Boden     -7,73m² ZD01 Eingabehilfe

DG

   152,89DG Bruttogrundfläche [m²]:

   146,42DG Bruttorauminhalt [m³]:
DG Summe

Deckenvolumen EB01

 Fläche    296,24 m²  x Dicke 0,60 m =     177,09 m³

   177,09 Bruttorauminhalt [m³]:
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Fassadenstreifen - Automatische Ermittlung

 Wand     Boden     Dicke       Länge       Fläche

 AW01  -  EB01      0,598m      19,16m      11,45m²
 AW02  -  EB01      0,598m      40,11m      23,98m²
 IW01  -  EB01      0,598m       9,73m       5,82m²

    449,13Gesamtsumme Bruttogeschoßfläche [m²]:

  1.349,85Gesamtsumme Bruttorauminhalt [m³]:
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Ag
m²

Breite
m

Höhe
m

Anz. Fläche
m²

Ug
W/m²K

Uf
W/m²K

Uw
W/m²K

Bauteil AxUxf
W/K

PSI
W/mK

Typ gBezeichnung fs z amsc

horiz.

 1,40 1,00  1,002   2,00FD01     3,401,00 x 1,00; Lichtkuppel 0,62 0,75EG 0,73 0,891,70

  2,00      3,40    2   1,40

NO

 0,88 1,80  0,701   1,26AW01     1,011,80 x 0,70 0,50 0,75EG 0,15 0,490,80

 3,36 1,60  1,003   4,80DS01     3,841,60 x 1,00; DFF 0,62 0,75DG 0,73 0,770,80

  6,06      4,85    4   4,24

NW

 2,02 0,60  2,402   2,88AW01     2,300,60 x 2,40 0,50 0,75EG 0,15 0,490,80

 3,02 1,80  2,401   4,32AW01     3,461,80 x 2,40 0,50 0,75EG 0,15 0,490,80

 0,88 1,80  0,701   1,26AW01     1,011,80 x 0,70 0,50 0,75EG 0,15 0,490,80

  8,46      6,77    4   5,92

SO

 7,35 3,00  3,501  10,50AW01     8,403,00 x 3,50 0,50 0,75EG 0,15 0,770,80

 1,68 1,00  2,401   2,40AW01     1,921,00 x 2,40 0,50 0,75EG 0,15 0,770,80

 2,02 0,60  2,402   2,88AW01     2,300,60 x 2,40 0,50 0,75EG 0,15 0,770,80

 3,02 1,80  2,401   4,32AW01     3,461,80 x 2,40 0,50 0,75EG 0,15 0,770,80

 0,88 1,80  0,701   1,26AW01     1,011,80 x 0,70 0,50 0,75EG 0,15 0,770,80

 21,36     17,09    6  14,95

SW

 3,81 0,85  3,202   5,44AW01     4,350,85 x 3,20 0,50 0,75EG 0,15 0,770,80

 2,24 1,00  3,201   3,20AW01     2,561,00 x 3,20 0,50 0,75EG 0,15 0,770,80

 8,09 4,20  2,751  11,55AW02     9,244,20 x 2,75 0,50 0,75EG 0,15 0,770,80

 4,47 2,20  2,901   6,38AW02     5,10Haustür 0,50 0,75EG 1,00 0,000,80

 26,57     21,25    5  18,61

 64,45     53,36Summe    21  45,12

g... Energiedurchlassgrad Verglasung    fs... Verschattungsfaktor
Ug... Uwert Glas    Uf... Uwert Rahmen    PSI... Linearer Korrekturkoeffizient    Ag... Glasfläche

z... Abminderungsfakt. für bewegliche Sonnenschutzeinricht. amsc... Param. zur Bewert. der Aktivierung von Sonnenschutzeinricht. Sommer
Typ... Prüfnormmaßtyp

Außenjalousie
Innenjalousie
keine Verschattung

Abminderungsfaktor 0,15 ...
Abminderungsfaktor 0,73 ...
Abminderungsfaktor 1,00 ...
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Heizwärmebedarf Standortklima  (Mannswörth)

BGF     449,13 m² L   212,42 W/KT

LV   140,23 W/K

Innentemperatur  20 °C

BRI   1.349,85 m³

°C kWh kWh

Monat Tage Mittlere
Außen-

tempertur

Lüftungs-
wärme-
verluste

nutzbare
Innere

Gewinne

kWh

nutzbare
Solare

Gewinne

kWh

Wärme-
bedarf *)

kWh

Transmissions-
wärme-
verluste

Heiz-
tage

Ausnut-
zungsgrad

Verhältnis
Heiztage
zu Tage

-1,59      3.411Jänner 31      2.271      1.477        3740,999      3.831 31 1,000

 0,39      2.799Februar 28      1.793      1.314        6210,996      2.657 28 1,000

 4,37      2.470März 31      1.644      1.449        9240,980      1.741 31 1,000

 9,26      1.643April 30      1.081      1.242      1.0270,871        338 22 0,743

13,94        958Mai 31        638        790        7850,534          0  0 0,000

17,05        451Juni 30        297        372        3760,261          0  0 0,000

18,73        200Juli 31        133        168        1650,114          0  0 0,000

18,28        272August 31        181        236        2170,159          0  0 0,000

14,58        829September 30        545        773        5820,542          0  0 0,000

 9,24      1.701Oktober 31      1.132      1.373        7360,929        627 27 0,866

 4,02      2.444November 30      1.608      1.418        4070,994      2.228 30 1,000

 0,40      3.097Dezember 31      2.061      1.477        3060,999      3.376 31 1,000

    20.276Gesamt 365     13.385     12.088      6.519     14.798200

HWB          =  32,95 kWh/m²aSK

*) Wärmebedarf  =  (Verluste  -  nutzbare Gewinne)  x  (Verhältnis Heiztage zu Tage)
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Referenz-Heizwärmebedarf Standortklima  (Mannswörth)

BGF     449,13 m² L   212,42 W/KT

LV   127,05 W/K

Innentemperatur  20 °C

BRI   1.349,85 m³

°C kWh kWh

Monat Tage Mittlere
Außen-

tempertur

Lüftungs-
wärme-
verluste

nutzbare
Innere

Gewinne

kWh

nutzbare
Solare

Gewinne

kWh

Wärme-
bedarf *)

kWh

Transmissions-
wärme-
verluste

Heiz-
tage

Ausnut-
zungsgrad

Verhältnis
Heiztage
zu Tage

-1,59      3.411Jänner 31      2.040      1.002        3741,000      4.075 31 1,000

 0,39      2.799Februar 28      1.674        904        6220,999      2.945 28 1,000

 4,37      2.470März 31      1.477        995        9350,993      2.017 31 1,000

 9,26      1.643April 30        983        899      1.0930,927        594 28 0,938

13,94        958Mai 31        573        607        8900,605          0  0 0,000

17,05        451Juni 30        270        290        4300,299          0  0 0,000

18,73        200Juli 31        120        131        1890,130          0  0 0,000

18,28        272August 31        163        184        2500,184          0  0 0,000

14,58        829September 30        496        612        6770,630          3  2 0,075

 9,24      1.701Oktober 31      1.017        972        7690,970        978 31 1,000

 4,02      2.444November 30      1.462        969        4090,999      2.529 30 1,000

 0,40      3.097Dezember 31      1.852      1.002        3061,000      3.641 31 1,000

    20.276Gesamt 365     12.127      8.568      6.945     16.781212

HWB          =  37,36 kWh/m²aRef,SK

*) Wärmebedarf  =  (Verluste  -  nutzbare Gewinne)  x  (Verhältnis Heiztage zu Tage)
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Heizwärmebedarf Referenzklima

BGF     449,13 m² L   212,36 W/KT

LV   140,23 W/K

Innentemperatur  20 °C

BRI   1.349,85 m³

°C kWh kWh

Monat Tage Mittlere
Außen-

tempertur

Lüftungs-
wärme-
verluste

nutzbare
Innere

Gewinne

kWh

nutzbare
Solare

Gewinne

kWh

Wärme-
bedarf *)

kWh

Transmissions-
wärme-
verluste

Heiz-
tage

Ausnut-
zungsgrad

Verhältnis
Heiztage
zu Tage

-1,53      3.402Jänner 31      2.265      1.477        4290,999      3.760 31 1,000

 0,73      2.750Februar 28      1.763      1.313        6710,995      2.528 28 1,000

 4,81      2.400März 31      1.598      1.444        9400,977      1.614 31 1,000

 9,62      1.587April 30      1.044      1.230        9870,863        296 21 0,713

14,20        916Mai 31        610        770        7380,521          0  0 0,000

17,33        408Juni 30        269        345        3320,242          0  0 0,000

19,12        139Juli 31         93        117        1150,079          0  0 0,000

18,56        228August 31        151        199        1800,134          0  0 0,000

15,03        760September 30        500        711        5370,499          0  0 0,000

 9,64      1.637Oktober 31      1.090      1.355        7390,916        501 25 0,792

 4,16      2.422November 30      1.594      1.416        4440,994      2.155 30 1,000

 0,19      3.130Dezember 31      2.084      1.476        3530,998      3.385 31 1,000

    19.778Gesamt 365     13.061     11.853      6.465     14.240197

HWB          =  31,71 kWh/m²aRK

*) Wärmebedarf  =  (Verluste  -  nutzbare Gewinne)  x  (Verhältnis Heiztage zu Tage)
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Referenz-Heizwärmebedarf Referenzklima

BGF     449,13 m² L   212,36 W/KT

LV   127,05 W/K

Innentemperatur  20 °C

BRI   1.349,85 m³

°C kWh kWh

Monat Tage Mittlere
Außen-

tempertur

Lüftungs-
wärme-
verluste

nutzbare
Innere

Gewinne

kWh

nutzbare
Solare

Gewinne

kWh

Wärme-
bedarf *)

kWh

Transmissions-
wärme-
verluste

Heiz-
tage

Ausnut-
zungsgrad

Verhältnis
Heiztage
zu Tage

-1,53      3.402Jänner 31      2.035      1.002        4301,000      4.005 31 1,000

 0,73      2.750Februar 28      1.645        904        6730,999      2.818 28 1,000

 4,81      2.400März 31      1.436        993        9540,991      1.889 31 1,000

 9,62      1.587April 30        950        894      1.0550,922        534 27 0,908

14,20        916Mai 31        548        594        8400,593          0  0 0,000

17,33        408Juni 30        244        270        3820,278          0  0 0,000

19,12        139Juli 31         83         91        1310,091          0  0 0,000

18,56        228August 31        136        156        2080,155          0  0 0,000

15,03        760September 30        455        565        6270,583          0  0 0,000

 9,64      1.637Oktober 31        979        965        7770,963        856 30 0,979

 4,16      2.422November 30      1.449        969        4460,998      2.456 30 1,000

 0,19      3.130Dezember 31      1.873      1.002        3531,000      3.647 31 1,000

    19.778Gesamt 365     11.833      8.406      6.877     16.204209

HWB          =  36,08 kWh/m²aRef,RK

*) Wärmebedarf  =  (Verluste  -  nutzbare Gewinne)  x  (Verhältnis Heiztage zu Tage)
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Kühlbedarf Standort  (Mannswörth)

BGF     449,13 m² L   192,01 W/KT

Monate Tage Mittlere
Außen-

temperaturen

Lüftungs-
wärme-
verluste

Wärme-
verluste

kWh

Innere
Gewinne

kWh

Solare
Gewinne

kWh

Gesamt-
Gewinne

kWh

Kühl-
bedarf

kWh

wärme-
verluste

Transm.-

Innentemperatur  26 °C

BRI   1.349,85 m³

fcorr 1,40

°C kWh kWh

Ausnut-
zungsgrad

1)

     3.941Jänner 31      2.902      6.843      2.957-1,59      3.237       280  0,99          0

     3.304Februar 28      2.342      5.646      2.639 0,39      3.109       470  0,99          0

     3.090März 31      2.275      5.365      2.957 4,37      3.680       723  0,97          0

     2.314April 30      1.685      3.999      2.851 9,26      3.637       786  0,90          0

     1.723Mai 31      1.269      2.993      2.95713,94      3.955       998  0,72      1.566

     1.237Juni 30        900      2.138      2.85117,05      3.839       987  0,55      2.420

     1.038Juli 31        764      1.802      2.95718,73      3.949       992  0,45      3.017

     1.103August 31        812      1.915      2.95718,28      3.870       912  0,49      2.755

     1.579September 30      1.149      2.728      2.85114,58      3.558       706  0,72      1.370

     2.395Oktober 31      1.764      4.158      2.957 9,24      3.556       599  0,92          0

     3.039November 30      2.212      5.251      2.851 4,02      3.156       305  0,98          0

     3.657Dezember 31      2.693      6.349      2.957 0,40      3.182       225  0,99          0

    28.420Gesamt 365     20.767     49.187     34.744     42.728     7.983     11.128

KB =  24,78 kWh/m²a

Korrekturfaktor für Flächenheizungen im Kühlfall = 11)L T
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Außen induzierter Kühlbedarf Referenzklima

BGF     449,13 m² L   192,01 W/KT

Monate Tage Mittlere
Außen-

temperaturen

Lüftungs-
wärme-
verluste

Wärme-
verluste

kWh

Innere
Gewinne

kWh

Solare
Gewinne

kWh

Gesamt-
Gewinne

kWh

Kühl-
bedarf

kWh

wärme-
verluste

Transm.-

Innentemperatur  26 °C

BRI   1.349,85 m³

fcorr 1,17

°C kWh kWh

Ausnut-
zungsgrad

1)

     3.933Jänner 31        976      4.909          0-1,53        321       321  1,00          0

     3.261Februar 28        809      4.070          0 0,73        508       508  1,00          0

     3.027März 31        751      3.778          0 4,81        739       739  1,00          0

     2.265April 30        562      2.826          0 9,62        763       763  1,00          0

     1.686Mai 31        418      2.104          014,20        962       962  1,00          0

     1.199Juni 30        297      1.496          017,33        944       944  0,99          0

       983Juli 31        244      1.227          019,12        991       991  0,96          0

     1.063August 31        264      1.327          018,56        899       899  0,99          0

     1.517September 30        376      1.893          015,03        709       709  1,00          0

     2.337Oktober 31        580      2.917          0 9,64        609       609  1,00          0

     3.019November 30        749      3.769          0 4,16        333       333  1,00          0

     3.687Dezember 31        915      4.602          0 0,19        259       259  1,00          0

    27.975Gesamt 365      6.941     34.917          0      8.037     8.037          0

KB* =   0,00 kWh/m³a

Korrekturfaktor für Flächenheizungen im Kühlfall = 11)L T

KiGa Mannswörth-Zubau

Außen induzierter Kühlbedarf Referenzklima

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
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Raumheizung
Allgemeine Daten

gebäudezentralWärmebereitstellung

FlächenheizungHaupt Wärmeabgabe

Abgabe

Systemtemperatur

Regelfähigkeit

Heizkostenabrechnung

40°/30°

Einzelraumregelung mit elektronischem Regelgerät

Individuelle Wärmeverbrauchsermittlung und Heizkostenabrechnung (Fixwert)

Verteilung

Verteilleitungen Ja

Steigleitungen

Anbindeleitungen

Verhältnis
Dämmstoffdicke  zu
Rohrdurchmesser

gedämmt

Ja

Nein

3/3

1/3

Außen-
Durchmesser

[mm]

   20,0

Leitungslänge
[m]

Leitungslängen lt. freier Eingabe

  335,20

   17,04

   49,70

100

0

Dämmung
Armaturen

Nein

Nein

Nein

konditioniert
[%]

Speicher kein Wärmespeicher vorhanden

Nah-/FernwärmeBereitstellungssystem

Bereitstellung

Nennwärmeleistung    37,73 kW Defaultwert

gleitender BetriebHeizkreis

gleitender BetriebBetriebsweise

Energieträger Fernwärme aus Heizwerk (erneuerbar)

Hilfsenergie - elektrische Leistung

Umwälzpumpe   150,06 W Defaultwert

KiGa Mannswörth-Zubau

RH-Eingabe
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Warmwasserbereitung

Allgemeine Daten

gebäudezentralWärmebereitstellung

kombiniert mit Raumheizung

Individuelle Wärmeverbrauchsermittlung und Heizkostenabrechnung (Fixwert)Heizkostenabrechnung

Abgabe

Wärmeverteilung ohne Zirkulation

Verteilleitungen Ja

Steigleitungen

Stichleitungen

Verhältnis
Dämmstoffdicke  zu
Rohrdurchmesser

gedämmt

Nein

2/3

Außen-
Durchmesser

[mm]

   20,0

Leitungslänge
[m]

Leitungslängen lt. Defaultwerten

   21,56

   17,97

   11,67

100

Stahl  2,42 W/mMaterial

0

Dämmung
Armaturen

Nein

Nein

konditioniert
[%]

Speicher kein Wärmespeicher vorhanden

KiGa Mannswörth-Zubau

WWB-Eingabe

             Bearbeiter Arch. WehoferGEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
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Lärminfo.at
Lärmkarte Straßenverkehr 2017 (Autobahnen und Schnellstraßen)

Anmerkungen

Projekt

Auftraggeber

KiGa Mannswörth-Zubau

Stadtgemeinde Schwechat

KiGa Mannswörth-Zubau

Schallschutz Grunddaten

Ort

Straße

Katastralgemeinde

Einlagezahl

Grundstücksnummer

Römerstraße 69

2323-Mannswörth

Mannswörth

5

130/2

Schallschutz

Gebäude ohne Betriebsstätten

Außenlärmpegel ermittelt durch die Schallimmissionskarte

äquivalenter Außenlärmpegel bei Tag

äquivalenter Außenlärmpegel bei Nacht

 60 dB

 50 dB

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
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Nr Bezeichnung

d r * d

Konstruktionsaufbau und Berechnung

Baustoffschichten

von innen nach außen Dicke Dichte Flächengew.

[m] [kg/m³] [kg/m²]

r s'

dyn. Steifigkeit

[MN/m³]

Typ

1 Kalkgipsputz (1200) 1200      18,000,015

2 POROTHERM 44 W.i Plan 632     278,080,440

3 Leichtmörtelputz (1300) 1300      26,000,020

    322,08

0,475Dicke des Bauteils [m]

Flächenbezogene Masse des Bauteils

Flächenbezogene Masse der außenliegenden Vorsatzschale [kg/m²]

[kg/m²]

Flächenbezogene Masse der innenliegenden Vorsatzschale [kg/m²]

R

R           = R    +    R  50

 50,0Bewertetes Schalldämm-Maß der Masseschicht [dB]

Resonanzfrequenz fo, innen [Hz]

Bewertetes Luftschallverbesserungsmaß [dB]D
Gesamtes bewertetes Schalldämm-Maß [dB]

Resonanzfrequenz fo, außen [Hz]

Dw,ges        w            w

w

wR

freie Eingabe

lt. Datenblatt Fa. Wienerberger
Anmerkungen:

Bauteilbezeichnung:

M 1 : 10

Projekt:

Auftraggeber

Bearbeitungsnr.:KiGa Mannswörth-Zubau

Stadtgemeinde Schwechat

553

W1a Außenwand massiv

Bauteiltyp:

Außenwand

bewertetes Schalldämm-Maß

I A

KiGa Mannswörth-Zubau

Schalldämm-Maß Bauteile

ÖNORM B 8115-4:2003

Kurzbezeichnung:

AW01

 50R

erforderlich

[dB]

[dB] 43

w
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Nr Bezeichnung

d r * d

Konstruktionsaufbau und Berechnung

Baustoffschichten

von innen nach außen Dicke Dichte Flächengew.

[m] [kg/m³] [kg/m²]

r s'

dyn. Steifigkeit

[MN/m³]

Typ

1 Kalkgipsputz (1200) 1200      18,000,015

2 POROTHERM 44 W.i Plan 632     278,080,440

3 Trennfugenplatte 6 125       7,50     500,000,060

    303,58

0,515Dicke des Bauteils [m]

Flächenbezogene Masse des Bauteils

Flächenbezogene Masse der außenliegenden Vorsatzschale [kg/m²]

[kg/m²]

Flächenbezogene Masse der innenliegenden Vorsatzschale [kg/m²]

R

R           = R    +    R  50

 50,0Bewertetes Schalldämm-Maß der Masseschicht [dB]

Resonanzfrequenz fo, innen [Hz]

Bewertetes Luftschallverbesserungsmaß [dB]D
Gesamtes bewertetes Schalldämm-Maß [dB]

Resonanzfrequenz fo, außen [Hz]

Dw,ges        w            w

w

wR

freie Eingabe

lt. Datenblatt Fa. Wienerberger Rw = 50 dB
zusätzlich Dämmplatte MW als Zwischenschicht

Anmerkungen:

Bauteilbezeichnung:

M 1 : 20

Projekt:

Auftraggeber

Bearbeitungsnr.:KiGa Mannswörth-Zubau

Stadtgemeinde Schwechat

553

W1c Brandmauer (Nachbargebäude)

Bauteiltyp:

Wand gegen andere Bauwerke an Grundstücks bzw.

bewertetes Schalldämm-Maß

I A

KiGa Mannswörth-Zubau

Schalldämm-Maß Bauteile

ÖNORM B 8115-4:2003

Kurzbezeichnung:

IW01

 50R

erforderlich

[dB]

[dB] 43

w
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Nr Bezeichnung

d r Anteil

Konstruktionsaufbau und Berechnung

Baustoffschichten

von innen nach außen Dicke Dichte

[m] [kg/m³] [%]

s'

dyn. Steifigkeit

[MN/m³]

Typ

1 2 Lg Gipskartonplatte 900      22,500,025

2 Installationsebene ausgedämmt (MiWo) 200      10,000,050

3 OSB 4 (Fugen verklebt) 600      13,200,022

4 Holzständerkonstruktion dazw. 475      11,40

     Glaswolle MW-W 16       3,460,240

5 MDF-Platten winddicht 700      10,500,015

6 Hinterlüftung, Holzlattung 1       0,030,030

7 Außenwandverkleidung, Lärche 525      15,750,030

     86,84

0,412Dicke des Bauteils [m]

Flächenbezogene Masse des Bauteils

Flächenbezogene Masse der außenliegenden Vorsatzschale [kg/m²]

[kg/m²]

Flächenbezogene Masse der innenliegenden Vorsatzschale [kg/m²]

R

R           = R    +    R

 10,0

 57

 47,0Bewertetes Schalldämm-Maß der Masseschicht [dB]

Resonanzfrequenz fo, innen [Hz]

Bewertetes Luftschallverbesserungsmaß [dB]D
Gesamtes bewertetes Schalldämm-Maß [dB]

Resonanzfrequenz fo, außen [Hz]

Dw,ges        w            w

w

wR

freie Eingabe

freie Eingabe

lt. Datenblatt awrhhi09a-06 dataholz.eu
zusätzlich VS (Installationsebene)

Anmerkungen:

Bauteilbezeichnung:

M 1 : 10

Projekt:

Auftraggeber

Bearbeitungsnr.:KiGa Mannswörth-Zubau

Stadtgemeinde Schwechat

553

W2 Außenwand Holzrahmen hinterlüftet

Bauteiltyp:

Außenwand hinterlüftet

bewertetes Schalldämm-Maß

I A

KiGa Mannswörth-Zubau

Schalldämm-Maß Bauteile

ÖNORM B 8115-4:2003 (adaptiert)

Kurzbezeichnung:

AW02

 57R

erforderlich

[dB]

[dB] 43

w
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Nr Bezeichnung

d r Anteil

Konstruktionsaufbau und Berechnung

Baustoffschichten

von außen nach innen Dicke Dichte

[m] [kg/m³] [%]

s'

dyn. Steifigkeit

[MN/m³]

Typ

1 Metalleindeckung, Stehfalzdeckung 7800       7,800,001

2 Strukturmatte (Herstellervorgabe) 300       1,500,005

3 Holzschalung 600      14,400,024

4 Konterlattung (Hinterlüftung) 1       0,050,050

5 diff.offene Unterdeckbahn <=0,3 m 1000       2,000,002

6 Holzschalung 600      14,400,024

7 Konstruktionsholz dazw. 475      13,68

     Glaswolle MW 100      21,120,240

8 OSB Platte 4 (luftdicht verklebt) 640      14,080,022

9 1 Lg Gipskarton GKF 800      12,000,015

10 Installationsebene MiWo - Auflage 200       6,000,030

11 Installationsebene ausgedämmt 1       0,050,045

12 Akustikdecke mit Vliesauflage 900      13,500,015

    120,58

0,473Dicke des Bauteils [m]

Flächenbezogene Masse des Bauteils

Flächenbezogene Masse der außenliegenden Vorsatzschale [kg/m²]

[kg/m²]

Flächenbezogene Masse der innenliegenden Vorsatzschale [kg/m²]

R

R           = R    +    R  54

 54,0Bewertetes Schalldämm-Maß der Masseschicht [dB]

Resonanzfrequenz fo, innen [Hz]

Bewertetes Luftschallverbesserungsmaß [dB]D
Gesamtes bewertetes Schalldämm-Maß [dB]

Resonanzfrequenz fo, außen [Hz]

Dw,ges        w            w

w

wR

freie Eingabe

L        = L             +     L

Trittschall-Verbesserungsmaß

D

L             = 164 - 35 * log(m')

wD
bew. Norm-Trittschallpegel der Rohdecke [dB]

[dB]

n,eq,w

L

wbewerteter Norm-Trittschallpegel [dB]n,w n,eq,w

lt. Datenblatt datahol.eu - Bauteil: sdrhzi04a-02
keine Anforderungen an den Trittschallschutz

Anmerkungen:

Bauteilbezeichnung:

M 1 : 20

Projekt:

Auftraggeber

Bearbeitungsnr.:KiGa Mannswörth-Zubau

Stadtgemeinde Schwechat

553

D1 Schrägdach, hinterlüftet

Bauteiltyp:

Dachschräge hinterlüftet

bewertetes Schalldämm-Maß

I

A

KiGa Mannswörth-Zubau

Schalldämm-Maß Bauteile

ÖNORM B 8115-4:2003

Kurzbezeichnung:

DS01

 54R

erforderlich

[dB]

[dB] 43

w
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Nr Bezeichnung

d r * d

Konstruktionsaufbau und Berechnung

Baustoffschichten

von außen nach innen Dicke Dichte Flächengew.

[m] [kg/m³] [kg/m²]

r s'

dyn. Steifigkeit

[MN/m³]

Typ

1 Schüttung (Sand, Kies, Splitt) 1800      90,000,050*

2 Vlies 300       0,300,001

3 Abdichtung z.B. EPDM sd >100 m 1500       9,000,006

4 ROCKWOOL Georock 040 , Rockwool Georock 150      30,000,200

5 Feuchtigkeitsabdichtung lt. ÖNORM B2209 sd > 1000      10,000,010

6 Brettsperrholz 500     100,000,200

7 Installationsebene ausgedämmt 1       0,050,045

8 Installationsebene MiWo - Auflage 200       6,000,030

9 Akustikdecke mit Vliesauflage 900      13,500,015*

    258,85

0,557Dicke des Bauteils [m]

Flächenbezogene Masse des Bauteils

Flächenbezogene Masse der außenliegenden Vorsatzschale [kg/m²]

[kg/m²]

Flächenbezogene Masse der innenliegenden Vorsatzschale [kg/m²]

R

R           = R    +    R

  2,0

 45

 43,0Bewertetes Schalldämm-Maß der Masseschicht [dB]

Resonanzfrequenz fo, innen [Hz]

Bewertetes Luftschallverbesserungsmaß [dB]D
Gesamtes bewertetes Schalldämm-Maß [dB]

Resonanzfrequenz fo, außen [Hz]

Dw,ges        w            w

w

wR

freie Eingabe

freie Eingabe

L        = L             +     L

Trittschall-Verbesserungsmaß

D

L             = 164 - 35 * log(m')

wD
bew. Norm-Trittschallpegel der Rohdecke [dB]

[dB]

n,eq,w

L

wbewerteter Norm-Trittschallpegel [dB]n,w n,eq,w

lt. Datenblatt fdmnko01-01; dataholz.eu
zusätzlich: dickeres Brettsperrholz = höhere Masse und abgehängte Akustikdecke
keine Anforderungen an den Trittschallschutz

Anmerkungen:

Bauteilbezeichnung:

M 1 : 20

Projekt:

Auftraggeber

Bearbeitungsnr.:KiGa Mannswörth-Zubau

Stadtgemeinde Schwechat

553

D2 Flachdach (Gefälle >3%)

Bauteiltyp:

Außendecke, Wärmestrom nach oben

bewertetes Schalldämm-Maß

I

A

KiGa Mannswörth-Zubau

Schalldämm-Maß Bauteile

ÖNORM B 8115-4:2003

Kurzbezeichnung:

FD01

 45R

erforderlich

[dB]

[dB] 43

w
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Bauteilbezeichnung:

M 1 : 20

Projekt:

Auftraggeber

Bearbeitungsnr.:KiGa Mannswörth-Zubau

Stadtgemeinde Schwechat

553

D2 Flachdach (Gefälle >3%)

Bauteiltyp:

Außendecke, Wärmestrom nach oben

bewertetes Schalldämm-Maß

I

A

KiGa Mannswörth-Zubau

Schalldämm-Maß Bauteile

ÖNORM B 8115-4:2003

Kurzbezeichnung:

FD01

 45R

erforderlich

[dB]

[dB] 43

w

Rw erforderlich...mindesterforderliche Schalldämmung aufgrund des maßgeblichen Außenlärmpegels
gemäß ÖNORM B 8115-2:2006
*...zählt nicht zur Schallberechnung

Legende:
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Breite
[m]

Höhe
[m]

Anz. Fläche
[m²]

Bauteil Bezeichnung Rw
[dB]

Rw,min
[dB]

erfüllt

Gruppenraum 3

 4,20  2,751  11,55AW02 Fenster, 4,2 x 2,75  33 ja 33

 1,60  1,001   1,60DS01 Fenster, 1,6 x 1  33 ja 33

Rw ... bewertetes Schalldämm-Maß
Rw,min ... mindesterforderliches bewertetes Schalldämm-Maß gemäß ÖNORM B 8115-2:2006

KiGa Mannswörth-Zubau

Schalldämm-Maß Fenster und Türen

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
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Bauteile
Fläche

[m²]
Bezeichnung Rw

[dB]
Lage erfülltRw,min

[dB]
R'w
[dB]

 67,32DS01 Dachschräge hinterlüftet  54Sonstige (keine lagebezogene Abminderung)  54 ja 43

  6,90FD01 Außendecke, Wärmestrom nach
oben

 45in Dachfläche an geschlossen bebauter Straße ohne
gegenüber liegende Bebauung

 45 ja 43

 24,59AW02 Außenwand hinterlüftet  57Sonstige (keine lagebezogene Abminderung)  57 ja 43

 47,50AW01 Außenwand  50Sonstige (keine lagebezogene Abminderung)  48 ja 43

Fenster/Türen
Fläche

[m²]
Bezeichnung Rw

[dB]
BauteilAnzahl erfülltRw,min

[dB]
R'w
[dB]

  1,601 1,6 x 1  33Dachschräge hinterlüftet  31 ja 33

 11,551 4,2 x 2,75  33Außenwand hinterlüftet  31 ja 33

Rw ... bewertetes Schalldämm-Maß   Rw,min ... Mindesterforderliches bewertetes Schalldämm-Maß gemäß ÖNORM B 8115-2:2006
R'w ... bewertetes Bau-Schalldämm-Maß   R'w,min ... Mindesterforderliches bewertetes Bau-Schalldämm-Maß gemäß ÖNORM B 8115-2:2006
* ... ist in der Berechnung des resultierenden bewerteten Bau-Schalldämm-Maß R'res,w nicht berücksichtigt

Raumbezeichnung:

Projekt:

Auftraggeber

KiGa Mannswörth-Zubau

Stadtgemeinde Schwechat

Gruppenraum 3

resultierendes bewertetes Bau-Schalldämm-Maß

KiGa Mannswörth-Zubau

Luftschallschutz durch Außenbauteile

ÖNORM B 8115-4:2003

 41R'

erforderlich

[dB]

[dB] 38

res,w
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